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Seby feithen %rgg febmerslichen
Hodfeligen unb@frcubigen Sobde/
(41
$Hodh ; Gebobrien @‘;‘dﬁ‘n und Frauey,

SRRy
iabefh,

Gebobrnen Reichd - Grdfin vou Promuis, FrenenStanded:
Hevrin der frepen Hevrfchaft u ‘J);% in @cb[ezg?en,)auf%g}fg? ,c .
Sriebel und Naumburg , Hevvin dever Herrfchaften Klitfehe
porf und Drehna, wie auddy Vetfchau, Peterswalde,
Keeppelhof und Jannowis, 2.

Des
$Hoch - Gebobrnen Grafen und Hevvn,

BERRS

2{;%3
% | ' l E ; ﬁ
Dieichs-Grafen 31 Stolberg, SKonigfiein, Rodyefort, Wernigerode und
Hohujtein, Heven ju Epftein, Mingenberg, Brenberg, Atgmond, Lohra und

Klettenberg, ves Kdnigl Dduifchen Dannendbreg-Orvens Rirtern,

Sobarlichfteten Erau Semabling

Yacyoem Dicjeibe am 20, des Lifonars Julii, i ihres Eeldfer
verfchiedess, ;
Und nady der am 23, Julii gefeyehenen folennen Bepfesung in dey Hoch:
: Grafl. Schlog-Gapelle,
am 30, ejusdem die Gedadypnif - Bredigt 1 dev gangen
- Gvafichaft gehalten wurde,

©olten ifre unterthanigfre Condolence Hon gangen Hevhen abfFatten

Das Gitolbers - SSernigerodifihe Htadt,
MINISTERIUM.
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& LA GALBIR:

WERNIGERODE, Gedructe mit Strudijchen Sehriften.
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i toudyte Grafin/  gevit S fort ?
Lind bift fotum exft suw und geFommen,
Befehifi it DU einen andern Port ?
Deine Sehiff war jo hicher gefchiwommnien,

Und B {dyienft dabey gans veraunge,
Wie ? hat e DIN denn nicht: gefallen 2
Man horte doch Banck Lieder fdyaliei:
Wit wifien, dag deinSers wndMund uns nicht betriegt.

ﬁa, ia, DU wareft uberseugt,

SOtt habe Bidh.an diefe Lande

Gefibee, deunt war dein SHees geneigt,

CBu glaubit, vaf hier dein Sif niche frrande, )

An
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am Diefen Srensen Il su frehns
tid Didy fo Tange su verweilen,
Bis Didy Deitt Shifi - Here biee eilen s
Dann aber mitffeft Su, audy febmell sum Siele gebhir.

- R ift gefchebn nur aligubalds

$83iv haben Dich ja Eaunt gefehen,

$ie fommt, dag fdon die Slocke fchallt?
SHilfit biev fein unevmibdet Fleben 2

Seein, Fein, du forichfe: TNun mugs idy gebn;
3t hab e felbfen nicht vermuthet/

St weidaf eudh das Hevse dlutet:
AWer will , der Ean gulest des HErren Rath verfeeht.

i ichmufs gum Hinmel l)m/

SumSHimmel/midh mug Feiner halten;
soo viefeft Su mit frohem Sinn :
Safit nur den blaffen Leib evfalten,

b fdheue vie Bevioefung nidyt,

Ser Seid mag SSivmer Speife werden/

Cr rubet doch vou den Befchwerden,
Wobl miy, daf beute nod) die fhwadye SHtte bud)t, _

dicod) beute wivd dev Simmel mix
Su theilz beut. witt i) 3 fbonen, iseln
: Drd
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Des Pavadieled gitdne Shir,
uup die vou GOt exbaute e,
@}e Dffen fich in voller Pradyt;

&t hatt id) diefe ehr erfalyrent

Wdie > folt idh) Lob und Sauchen fpabren?

O §Bonner dic mie felbf/ mein Heilond juge.
Dache!

§§cin{ nicmabl8 hatte ich geglaubt/

Daf i fo grofie Seligfeiten/

e miv wun cwig feiner raubt,

SBoch hente wivde gleid) exbeuten,

D! wobl miv, alled ift befieat!

Der Schmers ift fout, das Yeid verfchwindet,

S8Beil miv mein Heiland Cronen winder, ;

Seht ! wie die frohe Schaar 1 ,i;;e@',u Sifien
' SRt ke '

By iatete E3% Shwanesin,
Geeronte Grafin durd) die afte,
38ie frob , wie feoh ift DEIN Gentiith ,
Dag DI durh JWellen wnd dueeh Kliifte,
Rod) eher al3 DU e8 gedacht,
0 feblewnig Fanft den Lauf vollenden;
U vubeit fanft i defien Sanden,
Der DIEH sup Sicherheit , und Rube bat gebracht.
U




@u prickit DIN felbft die Augen su,

Und febliefieft die erblafite Lippens

Srichts ftobret Deine frolpe Rub,

Ba wir nody Thaler wnd aucy Slippen:

Bejteigen mifien , O bift nun

S Hafen, Dein Seyiff fan nie franden,

&8 fan auf ewig ficdher landen,

DU fanft-in IEu Schoof und Avmen felig rubn.

@Qr, die ibr Noth und Tod och fcheut,
Frommt, levnt von unfer E3rdfin Stevbens
Seht, wie fich jest IHR Alles freut,

SIE weif, SIE wird die Srone erber,
Daribey SIE fo_trew gebampft,

Darnady SIE unverriickt geloufies,

Da SKIE fich vou denr grofien Hauffen,

Der grofien Welt entfernt, und ihre Suft gedampit.

B fiegte frets in Cheifti Fuaft,

RNichtd fonte SIE gefangen nehuen,

SIE fpihrte wasd die Guade fhaft,

S3IE wolte feiner ficy micht fehdamens

SIE lief vour Kinded Beinen an,

Sin defien Vfad der SIE erfobren,

Dem SIE vie Freue jugeichrooren,

et ©I€ i3 in dew Tod, jo ewig lich gewanyr, iy
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£ 1 Grafin/ wee ot Dich getant ?
Und vithme nicht eine feltne Gade?

Den aufgefldveten Serftand,

Die Tugenden-im grofien Grades

Der Mnmuth allexfebipngtes HBild;

DEIN Cnglifch, ja recht Gotelich SSefen,

So man SIK aus den Augen lefen,

Und mevcen Fonte, daf DU damit gang exfile?

&8 ift dic Utfach, daf uns jest

Drin Geheiden bid jur Grde beuget ;

Die Wangen gans niit hrdnen nest,

Dagunjer Mund, voll $Sebuuth , jchwriget,

Duwirft bey und gu fehr gemifft,

Dein Dafeyn fehien und unentbehrlich,

Dein Scheiden deucht uns gans gefdbhrlich,

Dodh Buglaubft, dag GOtt mie feint treued BokE vergifit,

(?fa,@mttift woeife und getrens

Bt fiihret swar die Creupes - $8eqes

Rlieh unfer Haupt dody auch dabey s

Der Spott- Geift macyte b nicht vege,.

Bief ed: ja, hat ev GOt vevtraut,

So freige er hevabvom Creuse,

Damit und diefes endlich veise

3u glauben , wem man jest ein Flares Wunder [Haut.

¢




St ftieg drum nicht vom Ereuse ab,
e Bliecd an den verfluchten Pfable

Shrd weblte noch dazu das Wrab ;

Dodh o ging et sum HBimmels - Saale,

Sad ift der Weg, dewr er begieht:

Dann that er nochy viel grofiee SGunders

Und dad ift unferd Glaubens Junder, :
Det jhndde Slngedult und Muvren gevite flieht.

@u Hodacbornes Srofed Saus/
Son Stolbergs Hoben altem: Stammes
DU fithleft jest ded Toded Graus,

Da die_erhiste Creuses - Flamme

Der (Brafin blaffen Leib versehrt,

Der Sehuers it gvof, er veifiet Wunden,
Sest find die triben Leidens - Stunden,

St ifis / dev uer @et’? [gemig in Ereude
f)rt'
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Seb ftuben unb fcbmert;hcbm
Dodfeligen und frcumgen Zode/
$Hody- @;ebvbtnen @nrafm ud graucn,

Ilfﬂﬁfﬂ)/

@;fbabmen Meichd - Grdfin von Svrommg/mm)cn@tanbc
Hevrin der frepen Devefchaft su Pie§ in Scleften, auf SGorau, o
Sriebel und Ttaumburg , Hervin dever Hevvfchaften Klitfehs
dorf und owna, fie aud %ctfd‘au/ eferSivalde,
Keeppethof unb ~sannotvug», 2.

@vd) (S)ebobmen @)tafm und Heven,

Sﬁ%%ﬁ%ﬁ%

Dicichs-Geafen j1 Stolberg, .ft‘omgﬂem, %od)cfmx‘/%&rzugerobe unp
Hobuiein, Heren yu Epftein, Mansenberg, Breuberg, Ytgniond, €ohrg ynp
.R!etrmberq,veﬁ Konigl Dauifchen Dannenbrog-Orvens NRirtern,

Siodbaclicbfteten &Eran Semabling

iachoun Dicjeibe am 20 bfc'sl xbioxmts Jutit , smibven Eeléfer
verfchic i,
Und nady der am 23. Sulugefcbcben;en ﬁ)lmm’n Bepfesung in der Hody.
Orafl. Sching-Gapelle
am 3o, ejmdem bie Gedaehnif - ?;ncbugt in der gangen
Grafidhaft gebalten wurde,

Eolten ifre unterthanigfie Condolence Hon gangen -f\ctscu abffatten

Farbkarte #13 Bic
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	Bey den Sehr frühen und schmertzlichen Doch Hochseligen und freudigen Tode, Der Hoch-Gebohrnen Gräfin und Frauen, Frauen Maria Elisabeth, Gebohrnen Reichs-Gräfin von Promnitz ... Des Hoch-Gebornen Grafen und Herrn, Herrn Heinrich Ernsten, Reichs-Grafen zu Stolberg ... Hochgeliebtesten Frau Gemahlin, Nachdem Dieselbe am 20. des Monats Julii ... verschieden, Und nach der am 23. Julii geschehenen solennen Beysetzung ... am 30. ejusdem die Gedächtniß-Predigt in der ganzen Grafschaft gehalten wurde, Solten ihre
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